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Jahresbericht: Basel, Religionswissenschaft 
Studienjahr HS 2018 / FS 2019  
 
1. Einführung 
 
Die Basler Religionswissenschaft bietet ein Bachelor- und ein Masterstudienfach an, das schwer-
punktmässig die europäische Religionsgeschichte und Zeitgeschichte bis in die Gegenwart, kultur-
wissenschaftliche Religionstheorie und Religionsökonomie behandelt. In Kooperation mit dem 
Zentrum für Religion, Wirtschaft und Politik (ZRWP) werden auch alternative und nicht-hegemo-
niale Religionsformen der Gegenwart und das Verhältnis von Politik, Recht, Wissenschaft und 
Religion behandelt. Die Religionswissenschaft in Basel ist institutionell an der theologischen, cur-
ricular an der philosophischen Fakultät angesiedelt. 
 
 
Studierendenzahlen und Abschlüsse  
 
Herbstemester 2018: 
BA 43   
MA 15   
Dok.  4    
 
Gesamt: 62  
 
ZRWP      9  

Frühjahrssemester 2019: 
BA 43 
MA       15 
Dok.  4 
 
Gesamt:   62  
 
ZRWP     9       

 
 
2. Institutionelles 
 
Am 29. Mai wurden die langjährigen Lehrbeauftragten der Basler Religionswissenschaft, Stefan 
Peter Bumbacher und Hubert Mohr, mit einem Apéro riche in den Ruhestand verabschiedet. 
Im Herbst 2019 wird Jürgen Mohn im Freisemester sein. Die Vertretung übernimmt Almut-Bar-
bara Renger (FU Berlin). Anja Kirsch wird im Herbstsemester die Vertretung der Professur Reli-
gionswissenschaft in Bern (Karénina Kollmar-Paulenz) übernehmen. 
 
Dozierende und Mitarbeitende der Basler Religionswissenschaft im Überblick:  
Prof. Dr. Jürgen Mohn (Ordinarius) 
Dr. phil. Anja Kirsch (Oberassistenz, Koordinatorin des Doktoratsprogramms) 
Dr. des. David Atwood (Oberassistenz) 
Prof. Dr. Stephan-Peter Bumbacher (Lehrbeauftragter China und Komparatistik),  
Prof. Dr. Jens Köhrsen (Assistenzprofessor des ZRWP, Bereich Religion und Wirtschaft) 
Hubert Mohr M.A. (Lehrbeauftragter für den Bereich Medien und Religion) 
Balz Alter M.A. (Lehrbeauftragter für den Bereich Ethnologie/Anthropologie) 
Daniela Müller (Studiensekretariat) 
 
 
3. Publikationen  
 

David Atwood  

• „Die Theatralität der Religion: Religionspolitische Symboldebatten als zivilreligiöse 
Schauspiele“, in Kühler, A., Olah, M., und Wettlaufer, L. (Hg.), Quae Caesaris Caesari, quae 
Dei Deo? Bezüge von Recht und Religion im Wandel, 107–140. Zürich: Dike. 



	 2	

 

Anja Kirsch 

• “Narrative strategies” in Anne Koch & Katharina Wilkens. (Hg.), The Bloomsbury Handbook 
of Cultural and Cognitive Aesthetics of Religion, 143–154. London: Bloomsbury 2019, peer-re-
viewed (mit Dirk Johannsen). 

• “Multiple Religious Identities: Students’ Interviews with Keynote Speakers of the 2018  
EASR Conference – Introductory Remarks: Turning an Academic Conference into a Mas-
ter’s Seminar”, Jahresausgabe 2019 der Zeitschrift für junge Religionswissenschaft Nr. 14 zur 
EASR-Konferenz in Bern, https://Journals.Openedition.Org/Zjr/1156, peer-reviewed 
(mit Andrea Rota & Jens Schlieter). 

• “Religion in secular education: the case of the German Democratic Republic”, in David 
Käbisch. (Hg.), Religion and Educational Research: National Traditions and Transnational Perspec-
tives, 121–34. Münster/New York: Waxmann. 

• Anja Kirsch, Dirk Johannsen & Jens Kreinath, Hg. (2020) Narrative Cultures and the Aesthetics 
of Religion. Leiden: Brill (Supplements to Method and Theory in the Study of Religion). 

• Anja Kirsch, Stefan Arvidsson & Jakub Beneš. (Hg.). 2019. Socialist Imaginations: Utopias, 
Myths, and the Masses. New York: Routledge. 
 

 
Jens Köhrsen 

• “From the ‘What’ and ‘How’ to the ‘Where’: Distinction as a Matter of Place”, Cultural 
Sociology, 2019: 1–25.    

• “Religious Agency in Sustainability Transitions: Conceptualizing its Roles Religious agency 
in sustainability transitions: Between experimentation, upscaling, and regime support” En-
vironmental Innovation and Societal Transitions 27, 2018: 4–15.  

• «Zweite Welle? Soziologie der Nachhaltigkeit - von der Aufbruchsstimmung zur Krisenre-
flexion», Soziologie und Nachhaltigkeit 4, 2018: 1–23 (mit Stefan Böschen, Thomas Barth, 
Anna Henkel, Katharina Block, Sascha Dickel, Benjamin Görgen, Thomas Pfister, Si-
mone Rödder und Matthias Schloßberger) 

• “The Economy of Prosperity Gospel: Hybrid or Distinctive Social Worlds?”, Schnabel, 
Annette; Reddig, Melanie; Winkel, Heidemarie (Hg.), Religion in Contexts: Handbook of the 
Sociology of Religion, 159–72. Baden-Baden: Nomos, 2018. 

• “Eco-Spirituality in Environmental Action: Studying Dark Green Religion in the German 
Energy Transition”, Journal for the Study of Religion, Nature and Culture 12 (1) 2018: 34–54. 

 

Jürgen Mohn  

• „Vom Recht der Religion und der Religion des Rechts - Von welchen religiösen Voraus-
setzungen lebt der moderne Rechtsstaat?», in Kühler, A., Olah, M., und Wettlaufer, L. 
(Hg.), Quae Caesaris Caesari, quae Dei Deo? Bezüge von Recht und Religion im Wandel, 7–34. Zü-
rich: Dike. 

 
 
4. Nachwuchsarbeiten 
 
Durch Jürgen Mohn betreute Promotionsvorhaben sind:  
Verständnis und Einfluss von Religion und Religiosität im politischen Alltag von Abgeordneten in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz (Vanessa Kopplin); Der imperiale Blick auf die Anderen: Zur russischen Wahrneh-
mung von Religionen im 19. und 20. Jahrhundert (Stefan Ragaz); Der Körper als Medium religiöser Tradierung 
im interkulturellen Umfeld: Eine religionsaisthetische Untersuchung des alevitischen semah-Tanzes in Deutschland 
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und der deutschsprachigen Schweiz (Maria Wedekind); Kosmosdarstellungen bei C.G. Jung und Emma Kunz 
(Sissi Methier-Mangholz); Muslimische Frauenbilder im Spannungsfeld von Religion und Politik: eine Unter-
suchung von Eigen- und Fremdbildern muslimischer Frauen (Dora Borer); Die Kinematographie als Medium der 
Religion und Religionswissenschaft am Beispiel der filmischen Einzelfallstudie „Moi, un Afropéen“ (Balz Alter). 
 
 
5. Vorträge/Tagungen/Workshops  
 
Der Studientag des Frühlingssemesters 2019 war dem Thema Religion in Literatur und Comic gewid-
met.  
 
 
6. Kooperationen über Fach- und Institutsgrenzen hinaus 

Mit der Rechtswissenschaft Basel besteht weiterhin eine Kooperation, die in der Forschungsstelle Recht 
und Religion (FSRR) regelmässig zusammenkommt und eine Beraterfunktion für den Religionsko-
ordinator des Kantons darstellt. Aktuell sind öffentliche Debatten wie die Diskussion über die 
kantonale Erfassung von Religionszugehörigkeiten Thema der Forschungsstelle. 
 
 
7. Standortsübergreifende Initiativen 

Die vom 11.-12. Juni 2019 in Hertenstein bei Luzern stattfindende Nachwuchstagung der jungen 
Religionswissenschaft der Schweiz wurde in Kooperation mit der SGR-SSSR und dem 
Doktoratsprogramm Religionswissenschaft Basel-Zürich von Anja Kirsch und Anne Beutter 
ausgerichtet. 
 
 
6. Künftige Aktivitäten für das akademische Jahr 2019-2020 
 
Vorschau HS 2019 
Der Studientag im Herbstsemester wird zum Thema Frauen und Religion (Leitung: Prof. A.-B. Ren-
ger) stattfinden. 
 
 

Für den Bericht: Anja Kirsch 


